
DIE RÖMISCHE  REPUBLIK

Wichtige Prinzipien für die Vergabe von Ämtern:

 Annuität: Amtsdauer nur ein Jahr

 Kollegialität: mindestens zwei gleichberechtigte Amtskollegen
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Senat
„Ältestenrat“;

Versammlung der
Oberhäupter der
Patrizierfamilien,
später auch von

Plebejern, die Äm-
ter bekleidet hatten

2 Konsuln
die zwei höchsten

Beamten in der röm.
Republik mit der obers-

ten Befehlsgewalt in
Krieg und Frieden; für

ein Jahr gewählt

1 Diktator
Befehlshaber mit
unumschränkter

Befehlsgewalt; nur
in Notzeiten für
eine Zeit von 6

Monaten gewählt

6 Prätoren
Rechtsprechung

4 Ädile
Marktpolizei, Bauaufsicht,

Spiele

Quästoren
Verwaltung der

Staatskasse

Volksversammlung (Zenturiatskomitien)
wählt die Beamten, beschließt über Gesetze, Krieg und Frieden

2 Zensoren
Sittenaufsicht,

Einteilung der Bür-
ger in Steuerklassen

ernennenberät

Wahl Wahl


